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STIEBEL ELTRON  
GmbH & Co. KG

Brennaborstr. 1
44149 Dortmund

Telefon: 0231 / 965022-10

E-Mail: dortmund@stiebel-eltron.de
Internet: www.stiebel-eltron.de

STIEBEL ELTRON:
30 Jahre Wärmepumpen-Erfahrung

Seit über 30 Jahre hat STIEBEL ELTRON Wärmepum-
pen im Programm und verfügt heute in diesem Bereich 
europaweit über eine der größten Produktpaletten. Das 
umfangreiche Spektrum reicht von Luft/Wasser-, Sole/
Wasser- und Wasser/Wasser-Wärmepumpen, Abluft-
wärmepumpen und Lüftungs-Wärmepumpen-Kombi-
Geräten bis zu Warmwasser-Wärmepumpen. Nicht nur 
zum Heizen und zur Warmwasserbereitung sind diese 
Systeme gut, auch der umweltfreundliche Kühlbetrieb 
macht die Geräte für Bauherren und Modernisierer im-
mer interessanter.

Bohrung inklusive
Mit dem Unternehmen ›Geowell‹ hat STIEBEL ELTRON 
bereits Anfang 2006 die idealen Voraussetzungen für 
das fachgerechte Sondenbohren geschaffen und bietet 
die komplette Wärmequellenerstellung aus einer Hand 
zum Festpreis an. Das Leistungsangebot reicht von dem 
Stellen des Wasserrechtsantrages über Bohrungen in 
allen Bodenformationen, das Verpressen der Bohrungen 
mit optimiertem Verfüllmaterial, das Erstellen der Do-
kumentationsunterlagen der Bohrung bis hin zur Anbin-
dung der Wärmepumpe an die Wärmequellenanlage.

Planung und Beratung
Unterstützung bietet STIEBEL ELTRON auch bei der 
Planung. Erste Anfragen bearbeiten die geschulten Mit-
arbeiter jeweils in den Vertriebszentren vor Ort. Unter-
stützung erfahren unsere Fachberater vor Ort durch die 
Planungsabteilung am Stammsitz des Unternehmens in 
Holzminden. 20 Ingenieure erstellen hier Tag für Tag die 
verschiedensten Planungen wie Heiz- oder Kühllastbe-
rechnungen, Nachweis nach Energieeinsparverordnung, 
Anlagenplanungen für Heizungswärmepumpen, kontrol-
lierte Wohnungslüftungsanlagen, thermische Solaranla-
gen oder Klimasysteme.

Von klein bis groß
Die Produktpalette reicht vom Ein- über das Zwei- oder 
Mehrfamilienhaus bis hin zu Großobjekten: STIEBEL 
ELTRON hat die richtigen Produkte – bis 400 Kilowatt 
Heizleistung.

So glänzt beispielsweise die Großwärmepumpe WPF 
20..66 mit ihrem Design, beeindruckt aber in erster Linie 
mit inneren Werten: Wahlweise in den Leistungsstufen 
20, 27, 40, 52 oder 66 Kilowatt erhältlich, lässt sie sich 
problemlos bis zu sechsmal hintereinander schalten – 
und deckt so auch größten Bedarf bis zu 400 Kilowatt 
ab. Die kompakte Bauweise des Kraftpaketes ermöglicht 
eine am europäischen Markt einzigartige Aufstellmög-
lichkeit: Zwei Geräte können platzsparend übereinander 
gestapelt werden. So ist der Einsatz selbst bei beengten 
Raumverhältnissen möglich.
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tecalor GmbH

Fürstenberger Straße 77
37603 Holzminden

Telefon: 0 18 05/70 07 02
Telefax: 0 55 31/99 06 87 12

E-Mail: info@tecalor.de
Internet: www.tecalor.de

Unser Leistungsangebot

EINE DYNAMISCHE MARKE BEWEGT DEN MARKT

tecalor – Produkte überzeugen durch vorbildliche Sys-
temtechnikkomponenten. Mit modernster zertifizierter 
Gerätetechnik erfüllen wir bereits heute die Standards 
von morgen. Unsere Produktpalette umfasst Heizungs-
wärmepumpen, zentrale und dezentrale Lüftungsgeräte 
mit Wärmerückgewinnung, sowie Integralsysteme, die 
wiederum nach Bedarf mit solarer Kollektortechnologie 
ergänzt werden können. Selbstverständlich liefern wir 
alle darauf abgestimmten Zubehör- und Reglerprogram-
me schnell und zuverlässig direkt von unserem Stamm-
haus in Holzminden.

Bundesweit beschäftigt tecalor Spezialisten für Lüf-
tungssysteme und für Solar- und Wärmepumpentechno-
logie. Von diesem Know-how profitieren unsere Kunden: 
Im persönlichen Gespräch können alle Fragen zu techni-
schen Aspekten geklärt werden.

Sie bekommen von tecalor Planungshilfen, Montage- und 
Bedienungsanleitungen, Ersatzteildokumentationen und 
Kundendienstanweisungen. Ausgereifte Geräte und das 
umfangreiche Zubehör sorgen für den sicheren Betrieb 
und eine einfache Installation. Die einfache Bedienung 
und besonders leisen Geräte runden den Komfort der 
Geräte ab.

Als Komplettanbieter verfügt tecalor auch über spe-
zielle Wärmequellen. Mit qualifizierten Bohrpartnern 
und einem zertifizierten, hohen Qualitätsstandard 
erstellt Ihnen tecalor ein Komplettangebot für die 
Erdwärmesondenanlage.

tecalor-Wärmepumpen eignen sich für Neubauten sowie 
für bestehende Heizungssysteme. Bei der Entscheidung 
über den möglichen Einsatz eines solchen Gerätes spielt 
das Wärmeverteilsystem eine wichtige Rolle. Überall 
dort, wo niedrigere Vorlauftemperaturen »gefahren« 
werden, ist der ideale Einsatzort von Wärmepumpen, 
um gleichzeitig beste Leistungszahlen beziehungsweise 
Jahresarbeitszahlen zu erzielen.

tecalor Wasser/Wasser-, Sole/Wasser- oder Luft/Was-
ser-Wärmepumpen sind geeignet auch, wenn zu wenig 
Grundstück für die Wärmequelle zur Verfügung steht 
oder der Einbau in ein bestehendes Gebäude erfolgen 
soll.
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Vaillant
Deutschland GmbH & Co. KG

Berghauser Straße 40
42859 Remscheid

Infoline: 0180 5 / 824 552 68 (14 Cent/Min)
Telefax: 08 00 / 9 99 83 33

E-Mail: info@vaillant.de
Internet: www.vaillant.de

Unser Leistungsangebot

Moderne Wärmepumpentechnik von Vaillant

Seit dem Beginn der modernen Wärme- und Heiztech-
nologie prägt Vaillant den Fortschritt in diesem Bereich 
durch die Entwicklung von innovativen Warmwasser- und 
Heizgeräten.
Als Europas größter Hersteller von Systemheiztechnik 
macht Vaillant jetzt den nächsten logischen Schritt: die 
Vaillant System-Intelligenz. Das bedeutet: Geräte, die 
perfekt miteinander harmonieren, jederzeit flexibel er-
weiterbar sind und beliebig kombiniert werden können.

So wie das neue Wärmepumpensystem geoTHERM. Es 
setzt neue Maßstabe für umweltfreundliches und Ener-
gie sparendes Heizen und bietet für jeden Einsatzbereich 
die perfekte Systemlösung.

Die Wärmepumpen geoTHERM von Vaillant nutzen die 
in Wasser, Erde und Luft gespeicherte Sonnenenergie 
besonders komfortabel und setzen mit innovativer Tech-
nologie neue Maßstabe. Kostengünstiger und umwelt-
schonender als mit dem System geoTHERM kann man 
kaum heizen.

Die Vaillant Wärmepumpen geoTHERM exclusiv, geo-
THERM plus und geoTHERM sind optimal auf alle Anwen-
dungsgebiete von Heizung und Warmwasserbereitung 
abgestimmt.
Neben der Wärmeversorgung von Ein-, Zwei oder 
Mehrfamilienhäusern sind auch Individuallösungen für 
Industrie und Gewerbe jederzeit realisierbar. So können 
Sie sich Ihre ganz individuelle Wärmepumpenlösung 
zusammenstellen.

Und ganz gleich, für welche Variante Sie sich entscheiden:
Perfekter Komfort auf höchstem Niveau ist Ihnen immer 
sicher.
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Viessmann Werke
GmbH & Co KG

Viessmannstraße 1
35107 Allendorf (Eder)

Telefon: 06452 70-0
Telefax: 06452 70 2780

E-Mail: info@viessmann.com
Internet: www.viessmann.com

Unser Leistungsangebot:
Mit Wärme aus der Natur zukunftssicher heizen:  
Vitocal Wärmepumpen von Viessmann

Vitocal Wärmepumpen von Viessmann nutzen die na-
türliche Wärme, die uns die Umwelt zur Verfügung stellt. 
Unbegrenzt und kostenlos. Damit gehört diese Heiztech-
nik zu den sparsamsten und saubersten Möglichkeiten 
zur Wärmeerzeugung, die es gibt.

Mit Vitocal treffen Sie eine richtige Entscheidung 
Gegenüber herkömmlichen Heizsystemen punkten 
Vitocal Wärmepumpen in vielerlei Hinsicht: 

Keine Verbrennung von fossilen Brennstoffen �

Unabhängiger von steigenden Energiepreisen �

Optimale Kombination mit Solartechnik �

Attraktive Zuschüsse durch Förderprogramme �

Die Sole/Wasser-Wärmepumpe entzieht dem Erd boden 
Wärme mit Hilfe von Erdsonden oder Erdkollektoren. 
Die Wasser/Wasser-Wärmepumpe bezieht die Wärme 
aus dem temperaturstabilen Grundwasser und erreicht 
dadurch konstant hohe Leistungszahlen – bis zu 5,9.

Die Luft/Wasser-Wärmepumpe nutzt die von der  
Sonne erwärmte Außenluft und gewinnt daraus komfor-
table Heizwärme.

Diese Energiequellen kann eine Wärmepumpe nutzen
Energiequelle Luft: Praktisch unbegrenzte Verfügbar-
keit, geringste Investitionskosten

Energiequelle Erdreich: Über Erdkollektor oder Erdson-
de, hohe Effizienz

Energiequelle Wasser: Besonders hohe Effizienz, Was-
serqualität ist zu beachten

Energiequelle Abwärme: Abhängig von Verfügbarkeit, 
Menge und Temperaturniveau der Abwärme

Die im Einzelfall beste Wärmequelle hängt von den örtli-
chen Gegebenheiten und dem Wärmebedarf ab.

Wärmepumpen-Programm von Viessmann
für Neubau von Ein- und Mehrfamilienhäusern:  �

Vitocal 200-G 6,4 bis 9,6 kW 
Vitocal 300-G 6,0 bis 106,8 kW
Multitalent für den Neubau:  �

Vitocal 222-G 6,5 bis 9,6 kW 
Vitocal 242-G 6,5 bis 9,6 kW
für die Nutzung von Außenluft:  �

Vitocal 300-A 3,0 bis 9,0 kW 
Vitocal 350-A 10,6 bis 18,5 kW
für die Modernisierung:  �

Vitocal 350 11,0 bis 20,0 kW

Viessmann Vitocal Wärmepumpen Luft/Wasser-Wärmepumpe Vitocal 300-A
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Wolf Klima- und 
Heiztechnik GmbH

Industriestraße 1
84048 Mainburg

Telefon: 08751 / 74-0
Telefax: 08751 / 74-1600

E-Mail: info@wolf-heiztechnik.de
Internet: www.wolf-heiztechnik.de

Die Wolf GmbH ist einer der führenden Anbieter von 
Klima- und Heiztechnik. Beginn einer rasanten Entwick-
lung in die Spitze der europäischen Gebäudetechnik war 
zunächst der Klima- und Lüftungsbereich. Opernhäu-
ser, Flughäfen und Bürogebäude sind mit Klima- und 
Lüftungsgeräten von Wolf ausgerüstet, so klimatisieren 
Wolf-Geräte beispielsweise auch die Allianz-Arena in 
München, den Kreml in Moskau und Gebäude der Deut-
schen Regierung in Berlin.

Der Einstieg in die Heiztechnik in den achtziger Jahren 
war ein bedeutender Meilenstein in der erfolgreichen 
Geschichte des Unternehmens. Umweltfreundliche, 
wirtschaftliche und Energie sparende Heizprodukte von 
Wolf haben sich schnell als Markenfabrikate mit an-
spruchsvoller Qualität etabliert. Produktion und Service 
auf höchstem Niveau sind die Grundlage dafür. Heiz- und 
Klimatechnik von Wolf stehen im Dienst des Menschen 
und seiner Umwelt. Denn der Mensch ist unser Maßstab.

Nach der Erweiterung des Lieferprogramms um Solar- 
sowie Biomasse-Heiztechnik nimmt der Systemanbieter 
Wolf-Heiztechnik jetzt auch eine komplette Wärmepum-
penbaureihe in sein Portfolio auf. Die Luft-/Wasser- bzw. 
Sole-/ Wasserwärmepumpen im Leistungsbereich von 5 
bis 15 kW Heizleistung gibt es in 13 Varianten. Mit Gerä-
tetypen für Innen-/Außenaufstellung, als Standard- und 
Kompaktgerät sowie als Wärmezentrale mit eingebau-
tem Warmwasserspeicher deckt das Wolf-Programm die 
wesentlichen Ausstattungswünsche ab.

Alle Geräte sind absolut leise im Betrieb und serienmäßig 
mit Wolf-Heizungsreglern ausgestattet. Eine selbster-
klärende Menüführung mit Grafikdisplay und grafischer 
Oberfläche garantiert einfache Bedienbarkeit. Beson-
ders umweltbewussten Verbrauchern empfiehlt Wolf 
die Kombination von Wärmepumpe und Hochleistungs-
Sonnenkollektoren aus dem Wolf-Lieferprogramm. Wolf 
produziert ausschließlich im bayerischen Mainburg, 
steht zum Standort Deutschland und setzt auf »Zukunft 
– made in Germany«. Als kompletter System-Anbieter 
vereint Wolf die vier Bereiche Heizung, Klima, Lüftung, 
Solar in einem Unternehmen und bietet so – als die Kom-
petenzmarke für Energiesparsysteme – alles aus einer 
Hand.
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COLLIN KG
Fachgroßhandel für Haustechnik

Technik-Kompetenz-Center
Abteilung Technik

Collinweg
47059 Duisburg

Telefon: 0203 / 28900-640
Telefax: 0203 / 28900-684

Internet: www.collin-kg.de

Wenn es um System- und Fachkompetenz in Sachen 
Heizung – Klima – Elektro – Sanitär – Haustechnik 
geht, bieten wir Ihnen als technischer Fachgroßhandel 
Komplettlösungen rund um das Thema regenerative 
Energien sowie unterstützende Beratung zur Energie- 
und CO2-Einsparung.

In unserem Technischen-Kompetenzcenter erfahren Sie 
alles zum Thema Wärmepumpen-Technik und der Nut-
zung von alternativen Energien.

Mit den Marktführern: Brötje, Stiebel Eltron, Novelan, 
Dimplex, Junkers und Vaillant bieten wir Ihnen im Rah-
men des dreistufigen Vertriebsweges, d. h. zusammen 
mit dem Fachhandwerk, individuelle Problemlösungen zu 
Ihrem Projekt.

Besuchen Sie unser Technikkompetenz-Center-
Duisburg.
Wir zeigen Ihnen die Anwendungs-Möglichkeiten der 
»Wärmepumpe« – praxisnah und innovativ!
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GOTTSCHALL & SOHN KG
Fachgroßhandel für Gebäudetechnik

Talstraße 130
41516 Grevenbroich

Telefon: 02182 / 5781-0
Telefax: 02182 / 5781/100

E-Mail: verkauf.gottschall@gc-gruppe.de

Als Fachgroßhandel für Hautechnik, d.h. für Elektro, 
Sanitär, Heizung, Klima/Lüftung und alle Bereiche der 
regenerativen Energien, haben unsere Fachleute beste 
Voraussetzungen, Sie in Ihrem Vorhaben zu beraten und 
zu unterstützen.

Unsere Spezialisten werden von unseren Partnern im 
Bereich Wärmepumpen: Dimplex, Siemens/Novelan, 
Junkers, Vaillant und Stiebel Eltron ständig über Neu-
erungen im technischen aber auch politischen Umfeld 
(Förderung) informiert.

Da wir ausschließlich an das Fachhandwerk verkaufen, 
haben wir auch dort die Kontakte, die Ihnen letztendlich 
einen reibungslosen Ablauf Ihres Bauvorhabens garan-
tieren. Hand in Hand, über alle technischen Möglichkei-
ten und alle Gewerke: »Dazu sind wir der Schlüssel«.

Präsentieren möchten wir Ihnen die Wärmepumpen in 
unseren Ausstellungshäusern:

40231 Düsseldorf, Lierenfelder Straße 35, 
Telefon: 02182/5781-260, Telefax: 02182/5781-282, 
Ihr Ansprechpartner: Martin Schlenke

41516 Grevenbroich, Talstraße 130, 
Telefon: 02182/5781-116, Telefax: 02182/5781-282, 
Ihr Ansprechpartner: Torsten Richter

Gerne organisieren wir für Sie die Besichtigung von 
Referenzobjekten.

Um immer aktuell und umfangreich informiert zu 
sein, besuchen wir für Sie alle wichtigen Messen in 
Deutschland.

Unsere Partner sind Systemanbieter wenn es um 
Heizung, Lüftung und Warmwasserbereitung geht. 
Neueste Entwicklungen und frühzeitige Investitionen in 
wachstumsstarke Segmente garantieren ein Produktpro-
gramm, das allen Anforderungen des Marktes gerecht 
wird.
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CDM Consult GmbH
Planende und beratende Ingenieure

Am Umweltpark 3-5
44793 Bochum

Telefon: 0234 / 68775-0
Telefax: 0234 / 68775-10

E-Mail: info@cdm-ag.de
Internet: www.cdm-ag.de

Unser Leistungsangebot:

CDM unterstützt Sie bei der Konzeption und Realisierung 
Ihrer Erdwärmeanlage mit allen Beratungs- und Pla-
nungsleistungen für komplette Systeme. Unsere Exper-
ten erkunden die Reservoirkapazität im Untergrund und 
stimmen gemeinsam mit dem TGA-Planer das Energie-
management von Anlage und Gebäude optimal darauf 
ab. Wir arbeiten herstellerneutral und mit interdisziplinä-
rem Know-how von Naturwissenschaftlern, Ingenieuren 
und Architekten. Das ist entscheidend für die langfristige 
Rentabilität Ihrer Anlage.

Bei Beratung, Planung und Baubegleitung  
umfassen unsere Leistungen:

Geothermie bei CDM
Beratung �

Machbarkeit �
Anlagentechnik �
Fördermittel �
Geologische / hydrogeologische   �
Standortbeurteilung

Vorplanung �

Vordimensionierung �
Wirtschaftlichkeitsprognose �

Genehmigungsmanagement �

Bohranzeige �
Wasserrechtsantrag �
Bergrechtliche Genehmigung �

Ausführungsplanung �

Dimensionierung nach VDI 4640 �
Analytische / numerische Simulation �
Heiz- und Kühlbetrieb �
Ausbau �
Leitungsführung �

Anlagentechnik �

Thermischer Untergrundspeicher �
Erdreichkollektoren �
Erdwärmesonden �
Erdwärmekörbe �
Brunnenanlage �
Energiepfähle �

Ausschreibung �

Leistungsverzeichnis �
Angebotswertung �
Preisspiegel �

Bauleitung / Rechnungsprüfung �

Dokumentation / Gutachten �

Für Komplettsysteme arbeiten wir mit Architekten, TGA-
Planern und Heizungsbaufirmen zusammen. Daher sind 
unsere Lösungen besonders ausgereift. Das bei CDM 
zusammengeführte Fachwissen sichert die optimale 
Wirksamkeit Ihrer Erdwärmeanlage und die wirtschaftli-
che Investition in eine Zukunftstechnologie.

Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gern!
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GEOBIT Ingenieur-
Gesellschaft mbH

Aachen:
Frankenberger Straße 30
52066 Aachen
Telefon: 02 41 / 568 47-0
Telefax: 02 41 / 568 47-19
E-Mail: info @ geobit-aachen.de
Internet: www.geobit-aachen.de

Willich:
Kompetenzzentrum Geothermie
Gießerallee 19
47877 Willich
Telefon: 0 21 54 / 81 44 82
E-Mail: info @ geothermie-willich.de
Internet: www.geothermie-willich.de

Geothermie – Energie aus gutem Grund

Gegründet im Jahr 1997, ist die GEOBIT Ingenieur-Gesell-
schaft mbH in verschiedenen Disziplinen der Angewand-
ten Geowissenschaften beratend und planerisch tätig.

Ein langjähriger Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der 
Erstellung von Grundwasser-Strömungs- und Stofftrans-
portmodellen – wertvolle Erfahrungen, die in die Model-
lierung von Wärmetransportprozessen im Grundwasser 
und somit in die Konzeptionierung von Geothermieanla-
gen einfließen.

Bei der Planung und Ausführung von Erdwärmesonden-
anlagen durch die GEOBIT-Ingenieur-Gesellschaft mbH 
stehen neben der fachlichen Qualität der technischen 
Anlagen der Schutz und die Erhaltung der Grundwasser-
Ressourcen an erster Stelle.

Wichtige Ansprechpartner der GEOBIT-Ingenieur-Ge-
sellschaft mbH in jeder Planungsphase sind deshalb die 
jeweils zuständigen Unteren Wasserbehörden und der 
Geologische Dienst in Krefeld.

Was können wir für Sie tun?

Wir planen geothermische Anlagen in jeder Größen-
ordnung, von der Heizung eines Einfamilienhauses bis 
zum Nahwärmenetz, ebenso wie Spezial-Lösungen für 
Gewerbeunternehmen mit besonderem Wärme- oder 
Kältebedarf auch unter Einbindung der betriebseigenen 
Wärme- und Kältequellen.

Gemeinsam mit unseren Partnerunternehmen bieten 
wir sowohl dem Endkunden als auch dem Anlagenbau 
schlüsselfertige Erdsondenanlagen an.

In Arbeitsgemeinschaft mit der Grundstücksgesellschaft 
der Stadt Willich haben wir 2008 das Kompetenzzent-
rum Geothermie in Willich eröffnet.

Dort findet – nicht nur für Willicher Bürger und Firmen – 
unsere wöchentliche Geothermie-Sprechstunde statt.

Besuchen Sie uns dort (wir bitten um vorherige Termin-
absprache) oder im Internet unter
www.geothermie-willich.de.

Wir freuen uns auf Sie!
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E-Mail: info@fuhrmann-keuthen.de
Internet: www.fuhrmann-keuthen.de

ingenieurbüro  
fuhrmann + keuthen
ingenieurbüro – technische gebäudeausrüstung 

Gruftstraße 1
47533 Kleve

Telefon: 02821 7290-0
Telefax: 02821 7290-99

Girardetstraße 3-5
45131 Essen

Telefon: 0201 7998-290
Telefax: 0201 7998-299

Das Unternehmen:
Mit 21 Mitarbeitern, darunter kaufmännische Fachkräfte, 
Technische Zeichner, Techniker und Ingenieure ist das 
Ingenieurbüro Fuhrmann + Keuthen seit 27 Jahren als 
qualifizierter Partner rund um die technische Gebäude-
ausrüstung beratend tätig.

Das Leistungsangebot:
Wir bearbeiten das komplette Spektrum der techni-
schen Gebäudeausrüstung. Unsere Leistung umfasst die 
Sanitär-, Heizung-, Lüftungs-, Klima-, Kälte-, Sprinkler-, 
Küchen-, Elektro- und Kommunikationstechnik sowie die 
Aufzugs- und Fördertechnik. Hier deckt unser Ingeni-
eurbüro das gesamte Leistungsbild der HOAI Teil IX ab. 
Des Weiteren erstellen wir Gutachten für den Schall- und 
Wärmeschutz im Hochbau.

Ein weiteres Aufgabenfeld ist die Anfertigung von Be-
triebskostenberechnungen, Wirtschaftlichkeitsbetrach-
tungen sowie die Beratung, Analyse und Bewertung von 
Energiesparmaßnahmen z. B. beim Einsatz von regene-
rativen Energien.

Die Projektierung einer Wärmepumpenanlage erfolgt 
durch umfangreiche Software, welche in Kombination 
mit unseren Erfahrungen zu optimierten und individuell 
zusammengestellten Anlagenkomponenten führt.

Nur durch eine ganzheitliche Betrachtung eines Gebäu-
des und unter Rücksichtnahme des Nutzungsverhal-
tens ist es möglich, eine Wärmepumpe in Abhängigkeit 
der spezifischen Randbedingungen auszulegen. Dabei 
werden die ökologischen und ökonomischen Faktoren 
kontinuierlich berücksichtigt.

Durch diese strukturierte Analyse war es uns schon in 
der Vergangenheit möglich, eine Vielzahl von Verwal-
tungs- und Bürogebäuden zu projektieren, welche mit 
geringsten Energiemengen betrieben werden. Das Tätig-
keitsprofil in diesen Bereichen erweitert sich ebenfalls 
auf die Planung von Passivhäusern und Gebäuden nach 
dem KFW-Standard.

Darüber hinaus werden durch unser Büro die Planung 
und Projektierung von neuen Techniken bzw. Alternativ-
Energieanlagen angestellt. Hier sind folgende Schwer-
punkte zu nennen:

Aktive und passive Nutzung von Geothermie mit  �

Wärmepumpen
Kontrollierte Wohnraumlüftung in Kombina- �

tion mit Wärmepumpen durch den Einsatz von 
Kompaktgeräten
Einsatz von Blockheizkraftwerken zur Kraft-Wärme- �

Kopplung
Einsatz von Blockheizkraftwerken zur Kraft- �

Wärme-Kälte-Kopplung in Verbindung mit 
Absorptionskältemaschinen
Einsatz von Brennstoffzellen �

Solar- und Photovoltaikanlagen �

Regenwassernutzungsanlagen �

Lüftungs-, Teilklima- sowie Klimaanlagen mit Wärme- �

rückgewinnung einschließlich DEC- u. ORC-Technik

Für weitere Auskünfte oder Rückfragen stehen wir 
Ihnen gerne, auch in einem persönlichen Gespräch, zur 
Verfügung.
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Ingenieurbüro Gassen
Versorgungstechnik
Heizung, Klima, Sanitär, Elektro und Schornstein

Im Buchenkamp 68
51109 Köln-Brück

Telefon: 0221 / 829594-0
Telefax: 0221 / 829594-20

E-Mail: mail@ibgassen.de
Internet: www.ibgassen.de

Innovative Technologien sind das Gut unserer hochtech-
nisierten Gesellschaft. Die Schonung der Umwelt und 
Schutz der heute noch vorhandenen Ressourcen ist die 
Herausforderung unserer Zeit. Deshalb muss es unserer 
Anspruch sein, die althergebrachten Technologien durch 
den Einsatz energiesparender Schlüsseltechnologien zu 
verdrängen. Der Einsatz regenerativer Energien und/oder 
nachwachsender Rohstoffe, zur Verdrängung fossiler 
Energieträger, ist ökologisch wie ökonomisch sinnvoll.

Aufgrund der stark gestiegenen Primärenergiekosten 
ist es heutzutage umso wichtiger, dass für ein Gebäude 
mit einer mittleren Lebensdauer von 50 – 100 Jahren ein 
wirtschaftlich und ökologisch optimiertes Energiekonzept 
erarbeitet wird. Dabei sollten Gebäude und Haustechnik 
eine optimal aufeinander abgestimmte Funktionseinheit 
bilden!

Die Konzepte für die Zukunft umfassen die Bereitstellung 
von Heizungswärme, Warmwasser, Kälte sowie die Be- 
und Entlüftung von Gebäuden zur Sicherung einer gesun-
den Raumluft. Der Lebens- und Arbeitsraum in Gebäuden 
ist in der Regel zum Aufenthalt von Menschen bestimmt. 
Deshalb gilt heute mehr denn je, die dringende Verpflich-
tung an die Planenden, ein Gesamtkonzept zu erarbeiten, 
welches ganzheitlich dem Nutzer sowie unserer Umwelt 
zuträglich ist. Nicht zuletzt die weltweite Klimaerwär-
mung und die Verknappung der weltweit verfügbaren 
Primärenergiereserven zwingen uns nachdrücklich dazu, 
unsere Verbrauchsgewohnheiten, hinsichtlich der Ver-
wendung von fossilen Energieträgern, zu überdenken.

Es ist anzustreben, die fossilen Verbrennungssysteme 
durch den Einsatz regenerativer Energien und/oder nach-
wachsender Rohstoffe zu verdrängen. Die Zielvorgabe 
unserer Generation ist eine maximale Reduzierung einfa-
cher Verbrennungsprozesse von fossilen Energieträgern.

Unser Leistungsangebot:
Als klassisches Ingenieurbüro mit über 10 Mitarbeitern 
vom Ingenieur bis zum Lehrling planen und bauleiten wir 
die komplette Bandbreite der modernen Haustechnik wie 
Heizung, Lüftung, Sanitär, Klima, Elektrotechnik, Förder-
technik, Medizintechnik und Kanalbau.

Besonderer Schwerpunkt ist der Einsatz regenerativer 
Energien und/oder Anlagen zur thermischen Nutzung 
nachwachsender Rohstoffe. Im urbanen Umfeld unter 
Beachtung der hohen Emissionsbelastung der Bewohner, 
ist besonders der Einsatz von Wärmepumpen in allen 
Ausführungsvarianten mit verschiedenen Energieträgern 
und Wärmequellen als überwiegend bivalente Systeme 
hervorragend geeignet.

Bei der Planung von Anlagensystemen mit geothermi-
scher Nutzung bilden wir stets ein Planungsteam mit 
einem ortskundigen Geologen.

Ingenieurleistungen aus unserem Hause :
Energiekonzepte �

Wirtschaftlichkeitsberechnungen �

Alle Phasen der HOAI LP 1-9 �

Machbarkeitsstudien �

Gutachten �

Prüfung von Contractingangeboten �

Energieberatungen �

Unsere Überzeugung :
In einigen Jahren sind fossile Brennstoffe so teuer, dass 
es schon heute wirtschaftlich ist, durch den Einsatz rege-
nerativer Energien und/oder nachwachsender Rohstoffe 
fossile Energieträger zu verdrängen. Aus diesem Grunde 
wurde für unser Bürohaus im Jahre 2005/2006 entschie-
den, dass unser Bürohaus zu 100 % mit nachwachsenden 
Rohstoffen beheizt wird.
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Ökowärme Consult
Ingenieurbüro Frehn

Dohmenstr. 115
47807 Krefeld

Telefon: 02151 / 305378
Telefax: 02151 / 305379

E-Mail: ing-buero@frehn.de
Internet: www.oekowaermeconsult.de

Unser Leistungsangebot
Mit mehr als 25 Jahren Erfahrung im Bereich Wärme-
pumpentechnik und energiesparendes Bauen möchten 
wir unsere Erfahrung Bauherren, Modernisierern, Archi-
tekten und Handwerksbetrieben zu Nutze machen um 
einer zukunftsorientierten Heiztechnik, wie die Wärme-
pumpe sie darstellt, zur mehr Verbreitung und Akzep-
tanz zu verhelfen.

Energiesparberatung für Neubauvorhaben
Optimale Energieeinsparung erreichen Sie mit der 
richtigen Kombination von guter Wärmedämmung und 
energiesparender Anlagentechnik.

Wir beraten neutral, unabhängig und kompetent, wie 
die Anforderungen der EnEV erfüllt- und darüber hinaus 
z.B. mit einer Wärmepumpenheizung die Grenzwerte für 
ein KfW Energiesparhaus 60- oder sogar 40 eingehal-
ten- und so besonders günstige KfW Kredite eingesetzt 
werden können.

Wir erstellen Energiebedarfsausweise und sind bei der 
Beantragung von KfW Krediten behilflich.

Energiesparberatung für bestehende Gebäude
Vor jeder Gebäudesanierung zur Energieeinsparung 
oder Modernisierung der Heizungsanlage sollte eine, alle 
Bereiche umfassende, Energieberatung durchgeführt 
werden. Nur so kann sichergestellt werden, dass einge-
setztes Kapital den größt möglichen Energiespareffekt 
erreicht. So ist es möglich die besonders günstigen 
Kredite der KfW-Bank aus dem CO2 Gebäudesanierungs-
programm zu beantragen.

Als geprüfter Energieberater, mit Zulassung zur ge-
förderten »Vor-Ort-Beratung« nach den Richtlinien 
des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA), führen wir eine umfassende Energiesparbera-
tung mit Zuschuss des Bundes durch.

Planung von Wärmepumpenanlagen
Nur mit der richtigen Dimensionierung von Wärmepum-
pe, Wärmequelle und Heizflächen kann eine Wärmepum-
pe ihr Energieeinsparpotential voll ausschöpfen.

Eine gründliche Planung erleichtert es allen Beteiligten 
sich für den Einbau einer Wärmepumpe zu entscheiden.

Wir begleiten den Einbau einer Wärmepumpenanlage von 
der ersten Beratung bis zur Inbetriebnahme.

In diesem Zusammenhang bieten wir an:
Heizlastberechnung nach DIN EN 12831 �

Auswahl der richtigen Wärmepumpe und geeigneten  �

Wärmequelle
Auslegung der Heizflächen für den  �

Wärmepumpenbetrieb
Dimensionierung von Erdwärmesonden und  �

Erdwärmekollektoren
Ermittlung der Anlagenaufwandszahl nach DIN 4701  �

Teil 10 für den Energiebedarfsausweis nach EnEV.
Zusammenstellung der Unterlagen zur Beantragung  �

einer wasserrechtlichen Erlaubnis für den Betrieb 
einer Wärmepumpe.
Leistungsbeschreibung und Angebotsauswertung zur  �

Vorbereitung der Auftragsvergabe
Bauleitung und Abnahmen bis zur Inbetriebnahme �

Unabhängig davon, ob Sie als Bauherr, Modernisierer, 
Architekt oder Handwerker neutrale Beratung suchen, ru-
fen Sie uns an und profitieren Sie von unserer Erfahrung.
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AVU
Aktiengesellschaft für  
Versorgungs-Unternehmen

An der Drehbank 18
58285 Gevelsberg

Hotline: 
Telefon: 02332 / 73-123
Telefax: 02332 / 73-124

Internet: www.avu.de

Unser Leistungsangebot

Energie für die Zukunft
Eine Kilowattstunde Sicherheit, ein Liter Lebensquali-
tät – mit Strom, Erdgas und Wasser sind die Kunden der 
AVU in sieben Städten des Ennepe-Ruhr-Kreises rund um 
die Uhr gut versorgt. Und wir sind für weit mehr zustän-
dig als nur für die pure Lieferung von Energie.

Unsere Angebote sorgen für Licht, Bewegung, Wärme 
und Kälte. Sie erleichtern Arbeit und ermöglichen Ent-
spannung. Kurz: Die AVU schafft Lebensqualität für ihre 
Kunden in der Region Ennepe-Ruhr. 

Als modernes Unternehmen denken wir Energie weiter. 
Wir bieten den Kunden individuelle Lösungen. Dienstleis-
tungen rund um den wirtschaftlichen und ökologischen 
Einsatz von Energie stehen dabei im Mittelpunkt. Davon 
profitieren Haushalte, Unternehmen und Kommunen. 

FUTUR – Das Förderprogramm
Verantwortung für die Region EN zu übernehmen bedeu-
tet für die AVU, die Zukunft mit erneuerbaren Energien 
zu gestalten. Dazu trägt das Förderprogramm FUTUR 
bei.
Es ist so konzipiert, dass es den Kunden den verantwor-
tungsbewussten Umgang mit Energie leicht macht. Wir 
unterstützen zum Beispiel die Installation von Solarther-
mie-Anlagen, die Gas- und Elektrowärmepumpe, Erdgas 
Dunkelstrahlern oder die Anschaffung eines Erdgasfahr-
zeugs. Zusätzlich bieten Öko-Darlehen den Kunden eine 
sichere und überschaubare Finanzierung.

So wurden im Jahr 2006 aus Windkraft-, und Biogasanla-
gen sowie aus Wasserkraft und Fotovoltaikanlagen allein 
10, 5 Millionen Kilowattstunden Ökostrom in der Region 
EN erzeugt. 

Gas- und Elktrowärmepumpen
Warmes Wohnen mit Umweltenergie: Wärmepum-
pen sind eine umweltfreundliche und kostensparende 
Möglichkeit Energie zu gewinnen. Sie sind sparsam, 
ressourcenschonend, verursachen keine Emissionen und 
benötigen deutlich weniger Primärenergie. Nutzen auch 
Sie Gas- oder Elektrowärmepumpen für Heizzwecke. Die 
AVU bietet Ihnen über ein Sonderabkommen besonders 
günstige Strompreise für den Betrieb Ihrer Wärmepum-
pe. Unsere Fachleute beraten Sie gern über die aktuelle 
Förderung der Wärmepumpe und sprechen mit Ihnen 
über mögliche Finanzierungen. Mehr über Wärmepum-
pen und das FUTUR-Programm der AVU erfahren Sie bei.

Peter Mrosewski
Telefon: 02332 73395
E-Mail: Mrosewski@avu.de



135Marktführer Wärmepumpen NRW 2009 – Energieversorgungsunternehmen 

RheinEnergie AG
Energie – Trinkwasser – Service

Parkgürtel 24
50823 Köln

Telefon: 0221 / 178-0
Telefax: 0221 / 178-3322

E-Mail: service@rheinenergie.com
Internet: www.rheinenergie.com

Ein starkes Unternehmen aus der Region
Die RheinEnergie ist das in der rheinischen Region veran-
kerte Unternehmen rund um Energie und Trinkwasser für 
die Köln und Umland. Sie basiert auf dem erfolgreichen 
Kooperationsmodell kommunaler Partner und hat ihre 
feste Position im deutschen Energiemarkt. Die Rhein-
Energie trägt gemeinsam mit ihren Partnern Verantwor-
tung für rund 2,5 Millionen Menschen, Unternehmen und 
Betriebe. Sie sichert Arbeitsplätze in der Region – direkt 
als Arbeitgeber und indirekt als Investor durch regelmä-
ßige Aufträge und Bestellungen.

Energie & Klima 2020
Schon lange wird bei der RheinEnergie Klimaschutz groß 
geschrieben. Bereits ab den 1950er Jahren spielte Kraft-
Wärme-Kopplung zur Erzeugung von Strom und Wärme 
in einem Prozess eine bedeutende Rolle. In den frühen 
1980er Jahren haben wir ein »Rahmenkonzept zur Ener-
gieeinsparung« entworfen und konsequent umgesetzt.

Unser neues Programm heißt »Energie & Klima 2020«. 
Damit verfolgen wir das Ziel, in Zukunft jährlich bis zu 
150.000 Tonnen CO2 zusätzlich einzusparen. In den 
nächsten fünf Jahren stellen wir 25 Millionen Euro 
bereit für den Ausbau des Fernwärmenetzes, die För-
derung erneuerbarer Energie und die Steigerung der 
Energieeffizienz.

Mit den Investitionen in unsere Anlagen und Netze wollen 
wir Energieerzeugung und -verteilung noch effizienter 
gestalten. Dabei werden wir verstärkt umweltschonende 
und effiziente Wärmedienstleistungen anbieten. Außer-
dem unterstützen wir unsere Kunden beim Austausch 
ihrer Heizung in eine moderne und effizientere Anlage.

Für Kunden, die sich für die Nutzung erneuerbarer 
Energie – wie Solarthermie oder eine Wärmepum-
pe – entscheiden, bietet die RheinEnergie außer-
dem Förderprogramme. Die Kunden erhalten einen 
Investitionszuschuss.

Nähere Auskünfte gibt es bei der Energieberatung der 
RheinEnergie unter 0221 / 178-3311.
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RWE Rhein-Ruhr AG

Kruppstraße 5
45128 Essen

Telefon: 0 22 32 / 77 36 18
Telefax: 0 22 32 / 77 20 81

E-Mail: kundenservice1@rwe.com
Internet: www.rwe.de/waermepumpe

Unser Leistungsangebot

Moderne Heizsysteme sind sparsam und  
zukunftsorientiert.

Mit der Wärmepumpe setzen Sie auf dauerhaft niedrige 
Verbrauchskosten und leisten gleichzeitig einen wichti-
gen Beitrag zur Reduzierung von Treibhausgasen.

Die einfache und zuverlässige Technik der Wärmepumpe 
ist in der Lage, die in der Umwelt vorhandene Wärme 
zum Heizen zu nutzen. Dabei wird mindestens dreimal so 
viel Heizwärme gewonnen wie Sie als elektrische Energie 
für den Betrieb der Wärmepumpe aufwenden müssen. 
Niedrige Verbrauchskosten – insbesondere im Vergleich 
zu Öl- oder Gasheizungen – sind Ihnen somit garantiert. 
Je nach Anwendungsfall sparen Sie zwischen ca. 40 und 
50 % der laufenden Kosten. Durch diese Kostenerspar-
nis rechnen sich auch leicht höhere Investitionskosten 
schon nach wenigen Jahren, und Sie profitieren zusätz-
lich von einem höheren Wert Ihrer Immobilie.

Im Gegensatz zum Einsatz fossiler Energieträger heizen 
Sie mit der Wärmepumpe vor Ort ganz ohne den Ausstoß 
von CO2. Sie tragen damit erheblich zur Reduzierung von 
Treibhausgasemissionen bei. Auch zusammen mit der 
Stromerzeugung liegt der CO2-Ausstoß weit unterhalb 
der Werte von Öl- und Gasheizsystemen.

Auch die Energiesparverordnung und der neue Energie-
ausweis verdeutlichen mit ihren Bilanzen die Vorteile der 
Wärmepumpe im Hinblick auf den Primärenergiebedarf 
und die damit verbundenen Emissionen.

RWE setzt sich seit langem für den Einsatz der Wär-
mepumpe ein und bietet für deren Betrieb einen 
Wärmepumpentarif an, der deutlich unter dem Grund-
versorgungs-Tarif für den Haushaltsstrombezug liegt. 
Über aktuelle Förderprogramme informieren wir Sie im 
Internet unter

www.rwe.de/waermepumpe
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Haus der Technik
das Beratungszentrum der Stadtwerke Bielefeld

Jahnplatz 5
33602 Bielefeld

Telefon: 05 21/51-44 06
Telefax: 05 21/51-44 13

E-Mail: hdt@stadtwerke-bielefeld.de
Internet: www.stadtwerke-bielefeld.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.00–18.00 Uhr

Unser Leistungsangebot

Innovation in der Region
Energiemarkt der Zukunft: Die Stadtwerke Bielefeld ge-
hören mit ihren vielseitigen Projekten seit langem dazu! 
Bielefelds Energiepolitik ist dabei richtungsweisend. Die 
neueste Untersuchung des Energiebüros Bielefeld zeigt, 
dass die Kohlendioxid-Emissionen pro Kopf und Jahr 
mit 5,7 Tonnen deutlich unter dem Bundesdurchschnitt 
liegen.

Das liegt unter anderem an dem Einsatz von Erdgas: Erd-
gas ist die Energiequelle Nummer eins auf dem Bielefel-
der Wärmemarkt. Aber auch andere unserer innovativen 
Energieprojekte sind maßgebend für den Umweltschutz 
in der ostwestfälischen Region: Unsere Photovoltaikanla-
gen, z. B. auf der Schüco Arena, nutzen zur Stromerzeu-
gung die Sonnenenergie.

Brennwertanlagen und Solarkollektoren gehören seit 
1995 bei den Stadtwerken zum festen Programm in der 
Energiegewinnung. Die Kohlendioxid-Emissionen sind 
dadurch deutlich reduziert worden.

Klimaschutz ist entscheidend.
Unser Angebot:
die Wärmepumpe – Umweltschutz von zu Hause aus?
Seit Anfang 1998 haben wir einen großen Schritt in 
Richtung Einsatz von elektrischen Wärmepumpen getan. 
Wir unterstützen damit eine weitere umweltfreundliche 
Energiequelle mit einem Förderprogramm. Denn Wärme-
pumpen vermindern klimaschädliche Kohlendioxid-Emis-
sionen. Ein Ölkessel gibt 364 Gramm und ein Gas-Brenn-
wertkessel 233 Gramm Kohlendioxid pro Kilowattstunde 
Heizenergie ab, bei der Wärmepumpe sind es nur 163 
Gramm, also 30 bis 55 Prozent weniger.

Unser Service
Die Energieberater der Stadtwerke Bielefeld geben Ihnen 
umfassende Beratung rund um die Wärmepumpe und 
Erdsonde.

Besuchen Sie uns im Beratungszentrum.



138 Marktführer Wärmepumpen NRW 2009



139Marktführer Wärmepumpen NRW 2009

Bundesverband Flächenheizungen und Flächenkühlungen e.V. ..............140

Landesinnungsverband für das Elektrotechniker-, Informationstech-
niker- und Elektromaschinenbauer-Handwerk ............................................141

Fachverband Sanitär Heizung Klima Nordrhein-Westfalen ...................... 142

Verband der Elektrizitätswirtschaft – VDEW – e.V. ................................... 143

Verbände 

Firma  Seite



140 Marktführer Wärmepumpen NRW 2009 – Verbände 

Bundesverband  
Flächenheizungen und 
Flächenkühlungen e.V.

Hochstraße 113-115
D-58095 Hagen

Telefon: 02331 / 200850
Telefax: 02331 / 200817

E-Mail: info@flaechenheizung.de
Internet: www.flaechenheizung.de

Der Bundesverband Flächenheizungen und Flächen-
kühlungen (BVF) e.V. – ein Zusammenschluss namhaf-
ter System- und Komponentenanbieter – wurde 1971 
gegründet. 

Der BVF vertritt die Interessen seiner Mitglieder im tech-
nischen bzw. anwendungstechnischen Bereich. Mittler-
weile gehören dem BVF 44 Firmen aus dem Bereich der 
Warmwasser- und Elektroflächenheizung sowie Kompo-
nentenanbieter an.

Immer mehr Mitgliedsfirmen folgen der veränderten 
Nachfrage und bieten kombinierte Systeme der baukör-
perintegrierten Flächenheizung und Flächenkühlung an. 
Für Unternehmen aus dem Bereich der stillen Kühlung 
bildet der Verband somit einen neuen, interessanten 
Marktpartner. 

Der BVF ist kompetenter Ansprechpartner für Planer, 
Architekten, Handwerker, Bauherrn, Verbände, Prüfin-
stitute und Normungsgremien. Erklärte Ziele sind die 
sachliche und produktneutrale Informationsarbeit zu 
allen Themen der baukörperintegrierten Flächenhei-
zung und Flächenkühlung, sowie die aktive Mitarbeit im 
Bereich der deutschen und europäischen Normung. Im 
BVF werden Güteanforderungen entwickelt, sowie For-
schungsaufträge vergeben und für die Mitglieder nutzbar 
gemacht. Der Verband bildet die neutrale Diskussions-
plattform der Branche.

Der BVF versteht sich als Bindeglied zwischen System-
herstellern, Fachplanern, Architekten und Handwerkern, 
bis hin zum Bauherren.

Alle wichtigen Informationen können Sie im Inter-
net unter www.flaechenheizung.de einsehen und 
herunterladen.

Die Flächenheizung konnte mittlerweile im Bereich 
des Ein- und Zweifamilienhauses einen Marktanteil 
von fast 50 % erreichen. Die Nutzungsargumente der 
Flächenheizung und Flächenkühlung wie Behaglichkeit, 
Wirtschaftlichkeit, Umweltfreundlichkeit, Zukunftssi-
cherheit überzeugen zunehmend. Der Bundesverband 
Flächenheizungen und Flächenkühlungen e.V. repräsen-
tiert durch seine Mitgliedsunternehmen über 80 % des 
Marktvolumens in Deutschland. Die Flächenheizung, als 
ein integraler Bestandteil des Gebäudes, ist eine Investi-
tion in die Zukunft und bietet aufgrund der niedrigen not-
wendigen Heizmitteltemperaturen ein ideales Heizsys-
tem für den Einsatz von Wärmepumpe und Solarenergie.

Flächenheizungen und Flächenkühlungen werden 
nicht nur in Fußböden verlegt, sondern können in allen 
raumumschließenden Flächen, also auch in der Wand 
oder Decke, eingebaut sein. Somit bieten diese Syste-
me ein vielfältiges Anwendungsspektrum und werden 
bei entsprechender konstruktiver Ausgestaltung auch 
in einem zunehmenden Maße in der Altbausanierung 
eingesetzt. Das Anwendungsfeld der Flächenheizung 
und Flächenkühlung ist nicht auf den Wohnungsbau 
begrenzt, sondern findet sich zunehmend im Bereich der 
Gewerbe- und Industriehallenheizung wieder. Weitere 
Anwendungen sind die Freiflächenheizungen auf Bahn-
steigen, Rampen, Brücken, Freitreppen, Flugplätzen 
oder Parkdecks. Weiterhin kommen die wassergeführten 
Systeme als thermische Bauteilaktivierung, bevorzugt im 
Bereich größerer Nutzgebäude, mit stark zunehmender 
Bedeutung zum Einsatz.
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Landesinnungsverband 
für das Elektrotechniker-, 
Informationstechniker- und 
Elektromaschinenbauer-
Handwerk

Verbandsgeschäftsstelle:
Haus der Elektrohandwerke
Hannöversche Straße 22
44143 Dortmund

Telefon: 02 31 / 51 98 5-0
Telefax: 02 31 / 51 98 5-44

E-Mail: info@feh-nrw.de
Internet: www.feh-nrw.de

Landesinnungsverband für das Elektrotechniker-, 
Informationstechniker- und Elektromaschinenbauer-
Handwerk

Elektrohandwerke als Wirtschaftsfaktor in NRW
Die Elektro- und Informationstechnischen Handwerke 
sind ein bedeutender Wirtschaftsfaktor in NRW mit 
insgesamt 13.833 Unternehmen, 67.215 Beschäftigten 
(darunter 8.684 Auszubildende) und 8,391 Milliarden € 
Nettojahresumsatz (Quelle: Strukturdaten des WHKT 
aus 2007 sowie Datendienst des ZVEH aus 2007).

Interne und externe Aufgaben des Fachverbandes
Extern nehmen wir als Arbeitgeberverband die gesell-
schaftspolitische Interessenvertretung wahr. Dazu 
gehören Stellung- und Einflussnahmen, Kontaktpflege, 
Kooperation und wenn nötig Konfrontation mit Ministeri-
en, Behörden und Verwaltungen auf Landes- oder Bezirk-
sebene, Ver- und Entsorgungsunternehmen, Industrie-
unternehmen, Großhändlern, Berufsgenossenschaften, 
anderen Verbänden usw.

Intern halten wir für Mitglieder ein breit gefächertes Pro-
gramm an Dienstleistungen, Beratungen in wirtschaftli-
cher, technischer und rechtlicher Hinsicht, Schulungen 
und Qualifizierungslehrgängen, fachlichen Unterlagen, 
Werbehilfen und dergleichen vor. Die verbandsangehö-
rigen Fachberater aus den Bereichen EDV, Marketing, 
Recht, Technik und Wirtschaft bieten ein vielseitiges 
Dienstleistungsspektrum für Mitgliedsbetriebe.

Die bundesweite Markt- und Qualifizierungsstrategie 
»Fachbetrieb für Gebäudetechnik« und »INTRATEC«, 
die den innungsangehörigen Betrieben aus dem Elek-
trotechniker-Handwerk offen steht, greift die vor dem 
Hintergrund der Energieeinsparverordnung (EnEV) 
vorteilhaften Energiespartechnologien auf. Die Vermark-
tung der Wärmepumpentechnik steht in diesem Konzept 
mit an erster Stelle. Weitere Informationen zum Thema 
siehe bitte unter der Adresse www.intratec.org. Die Wär-
mepumpe ist ein beim Strom-Verteilungsnetzbetreiber 
anmeldepflichtiges elektrisches Gerät. Nur das »Einge-
tragene Installationsunternehmen« kann dafür einen 
separaten Zähler mit Sondertarif beantragen. 

Fachmesse ELEKTROTECHNIK
Als ideeller und fachlicher Träger veranstalten wir im 
Zweijahresrhythmus die Fachmesse ELEKTROTECH-
NIK, die größte Regionalmesse der Elektrobranche in 
Deutschland. 

Nächster Termin: 2. – 5. September 2009 im Messezent-
rum Westfalenhallen in Dortmund

Produkte und Systeme im Umfeld des rationellen Um-
gangs mit Energie und zu Energieeinsparungstechniken 
gehören zum facheinschlägigen Programm der Messe.
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Fachverband  
Sanitär Heizung Klima  
Nordrhein-Westfalen

Graf-Adolf-Str. 12
40212 Düsseldorf

Telefon: 02 11 / 6 90 65-0
Telefax: 02 11 / 6 90 65-49

Internet: www.fvshk-nrw.de

Ansprechpartner: Herr Dipl.-Ing. N. Schmitz
Telefon:  02 11 / 6 90 65-30
E-Mail: schmitz@fvshk-nrw.de

Als Landesinnungsverband des SHK-Handwerks vertritt 
der Fachverband Sanitär Heizung Klima Nordrhein-
Westfalen Installateure und Heizungsbauer, Klempner, 
Behälter- und Apparatebauer, Ofen- und Luftheizungs-
bauer mit ca. 6.400 Mitgliedsbetrieben in 58 Innungen. 

Der Fachverband ist als Arbeitgeberverband Informa-
tions-, Beratungs- und Koordinierungsstelle sowie ein 
branchenspezifisches Weiterbildungsorgan.

Im Dienstleistungskatalog des Fachverbandes Sanitär 
Heizung Klima Nordrhein-Westfalen nimmt die Unterneh-
mensberatung einen breiten Raum ein. 

Hierzu besteht ein umfassender Beratungsservice, der 
alle zentralen Bereiche unternehmerischer Arbeit – Be-
triebswirtschaft, Technik, Rechtsfragen sowie Marketing 
und Öffentlichkeitsarbeit – abdeckt. Die individuelle 
praxisnahe Beratung durch die Fachabteilungen des 
Verbandes trägt zur raschen Lösung unternehmerischer 
Probleme bei.

Weiterhin bietet der Fachverband SHK NRW seinen Mit-
gliedsunternehmen – und den darin Beschäftigten – ein 
breit gefächertes Seminarprogramm an, das regelmäßig 
aktualisiert und um neue Angebote erweitert wird. Das 
Seminarprogramm gliedert sich – den betrieblichen 
Erfordernissen entsprechend – in die Hauptgruppen 
»Betriebswirtschaft«, »Technik« und »Recht«. Hierbei 
wurden u. a. auch Seminare zum Thema »Wärmepum-
pe« angeboten, um qualifizierte Fachbetriebe in diesem 
speziellen Bereich anbieten zu können.

Die Fernlehrgangs- und Förderungsgesellschaft für 
Handwerk und Planung mbH – eine Einrichtung des 
Fachverbandes SHK NRW – erfüllt wichtige Serviceauf-
gaben für die Mitgliedsbetriebe. Vor allem zu nennen 
ist der Vertrieb von Büchern, Broschüren, Formularen, 
Drucksachen und Arbeitshilfen etc., die sich auf die fach-
technischen, betriebswirtschaftlichen, rechtlichen und 
berufsstämmigen Interessen von Unternehmen in der 
Haustechnik beziehen.

Für Fragen und Wünsche zum Thema »Wärmepumpe« 
steht 
Ihnen Herr Dipl.-Ing. N. Schmitz gern zur Verfügung.
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Verband der 
Elektrizitätswirtschaft – 
VDEW – e.V.
Landesgruppe Nordrhein-Westfalen

Friedrich-Wilhelm-Straße 1
53113 Bonn

Telefon: 0228 / 231032
Telefax: 0228 / 236760

E-Mail: LG-NW@vdew.net
Internet: www.strom.de

Die deutsche Stromwirtschaft sichert die Lebensqua-
lität von Menschen – heute und morgen.

Um diese Tatsache wieder stärker ins Bewusstsein zu 
bringen, engagiert sich der Verband der Elektrizitätswirt-
schaft (VDEW) auch als Berater und Vordenker in Ener-
giefragen. Dabei bündelt und vertritt der Spitzenverband 
die Interessen seiner rund 750 Mitglieder – 90 Prozent 
des gesamten deutschen Strommarktes. Der VDEW 
wirkt aktiv und nachhaltig an der politischen Willensbil-
dung in Europa und Deutschland mit, setzt sich für die 
energiepolitischen Ziele der deutschen Stromwirtschaft 
in Medien, Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Gesell-
schaft ein. 

Innerhalb des Wirtschaftszweiges steht der VDEW für 
bedarfsgerechten und zeitnahen Informations- und Er-
fahrungsaustausch. Alle Mitglieder erhalten eine kompe-
tente Beratung in energiepolitischen, -wirtschaftlichen, 
-rechtlichen, -technischen und kommunikativen Fragen. 

Der VDEW

fördert faire Wettbewerbsbedingungen in Europa,  �

vertritt die Branche bei Gesetzesvorhaben,  �

positioniert die Branche im Umwelt- und Klimaschutz,  �

unterstützt die Mitglieder bei neuen Gesetzen und  �

Verordnungen, 
fördert marktnahe und zukunftsfähige Wege der  �

Stromversorgung, 
erhebt Branchenstatistiken, Marktanalysen und  �

Kundenbefragungen, 
fördert den Wertschöpfungsbereich »Handel«,  �

schafft Transparenz und unterstützt die politische  �

Arbeit durch Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

Seit mehr als 100 Jahren ist der VDEW eine feste Größe 
im politischen und gesellschaftlichen Raum. Dabei hat 
sich der Verband kontinuierlich weiterentwickelt und 
Veränderungsprozesse aktiv begleitet. Insbesondere seit 
Beginn des Stromwettbewerbs hat die Verbandsarbeit an 
Bedeutung gewonnen. 

Der VDEW vertritt und kommuniziert die Interessen der 
Branche auf Bundesebene. Auf regionaler Ebene vertre-
ten zusätzlich die VDEW-Landesgruppen und -Verbände 
die Interessen unserer Mitglieder.
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IWG
Innovationszentrum Wiesenbusch  
Gladbeck Betriebsges. mbH

Am Wiesenbusch 2
45966 Gladbeck

Telefon: 0 20 43 / 9 44-0
Telefax: 0 20 43 / 9 44-1 13

E-Mail: info@innovationszentrum.de
Internet: www.innovationszentrum.de

Unser Leistungsangebot 
Innovationszentrum Wiesenbusch Gladbeck, IWG – 
Standort der größten Wärmepumpenanlage Europas

Das IWG ist das jüngste Technologiezentrum der Em-
scher-Lippe-Region. Es hat Mitte 1995 seinen Betrieb 
aufgenommen. Das IWG ist ein Beispiel für zukunftsori-
entierte Büroarchitektur und es setzt Akzente in den Be-
reichen Ökologie und Ökonomie. Durch die konsequente 
passive Nutzung von Solarenergie und Erdwärme konnte 
auf eine konventionelle Energiezentrale verzichtet wer-
den. So erfolgt die Wärmeversorgung des Gebäudekom-
plexes über die zur Zeit größte Erdreich-Wärmepumpe 
Europas, die über einen Teichabsorber und Erdsonden 
gespeist wird.

Kompetenzzentrum für Solarthermie und Wärme-
pumpentechnik NRW

TECHNIKUM
Im IWG erfolgt mit Unterstützung des Ministeriums für 
Wirtschaft, Mittelstand und Energie der Aufbau des 
Kompetenzzentrums für Solarthermie und Wärmepum-
pentechnik. Im Kompetenzzentrum erhalten Bauherren, 
Architekten, Planer, Handwerker und Interessierte Infor-
mationen aus erster Hand. In Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Energie-Effizienz-Management GmbH (EEM) 
und dem Verein zur Förderung erneuerbarer Energien 
und energieeinsparender Techniken e.V. (VEE) ist mit 
Unterstützung der Emscher-Lippe-Energie (ELE) ein 
Technikum entstanden, in dem Solar- und Wärmepum-
pensysteme, aber auch Systeme zur Wärmerückgewin-
nung der Hersteller BUDERUS, KLINGENBURG, STIEBEL 
ELTRON, VAILLANT und VIESSMANN in Betrieb gezeigt 
werden.

INNOVATION
Darüber hinaus befindet sich im IWG eine solarthermisch 
betriebene Kältemaschine, die sowohl Konferenzräume 
im Sommer klimatisiert aber auch geeignet ist, Lebens-
mittel unter 0 Grad zu kühlen. Die Inbetriebnahme einer 
zweiten Anlage steht bevor.

Es bleibt also spannend am IWG.

QUALIFIZIERUNG
Die Planung, Installation und Wartung moderner Ener-
giesysteme erfordert neues berufliches Fachwissen. 
Gemeinsam mit dem Bundesverband Wärmepumpe e.V., 
dem Handwerkskammer-Bildungszentrum der Hand-
werkskammer Münster und weiteren Experten finden in 
Zusammenarbeit mit vielen Herstellern im Kompetenz-
zentrum Wärmepumpe NRW praxisorientierte Qualifi-
zierungen – vor allem für das Handwerk – statt. So wird 
sichergestellt, dass das Handwerk im Bereich innovativer 
Gebäudetechnik bestens ausgebildet wird.

WÄRMEPUMPENTECHNOLOGIE
Als feste Größe kann sich der interessierte Besucher auf 
die seit dem Jahr 2000 jährlich stattfindende zentrale 
Wärmepumpenausstellung im IWG im Rahmen der WP-
Wochen der Energie-Agentur.NRW freuen.
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Verbraucherzentrale NRW
Energieberatung

Geschäftsstelle:
Mintropstraße 27
40215 Düsseldorf

Internet: www.vz-nrw.de

Gruppe Energie, Bauen und Wohnen:
Telefon: 0211 / 3809-191 
Telefax:  0211 / 3809-187

Beratungsstellen:
Internet: www.vz-nrw.de/beratungsstellen

Unser Leistungsangebot
Expert/innen der Verbraucherzentrale NRW beraten 
Verbraucher/innen flächendeckend in Nordrhein-West-
falen – anbieterneutral, kompetent und kostengünstig 
– in mehr als 50 Beratungsstellen zu einem breiten 
Themenspektrum.

In unseren Beratungsstellen beraten erfahrene Archi-
tekten und Ingenieure nach Terminvereinbarung gegen 
einen Unkostenbeitrag von 5 Euro zur effizienten Nut-
zung von Energie und dem Einsatz erneuerbarer Energie-
träger, insbesondere auch zu

Wärmeschutz, Heizung, Lüftung, Warmwasser �

Solarwärme, Solarstrom, Holzpellets, Wärmepumpen �

Heizenergie und Strom sparen �

Förderprogramme �

In einigen Städten und Regionen kommen unsere Ex-
pert/ innen auch zu Ihnen nach Hause. Gegen mode-
rate Entgelte analysieren sie Gebäudehülle, Heizung, 
Stromverbrauch oder spezielle Problembereiche (z.B. bei 
Schimmelbefall). Im Anschluss an die Beratung erhalten 
Sie fundierte Empfehlungen für die energietechnische 
Optimierung und Sanierung sowie schriftliche Unter-
lagen und Materialien. Informieren Sie sich über diese 
speziellen Angebote unter

www.vz-nrw.de ; Rubrik Energie/Beratung und  �

Aktionen 
www.vz-nrw.de/sanit oder per Email: sanit@vz-nrw.de �

Im Internet finden Sie unter www.vz-nrw.de nützliche 
Informationen, Downloads und Ratgeber-Shop zu vielen 
Energiesparthemen. Unter www.altbauwissen.de beant-
worten unsere Experten Ihre individuellen Fragen zur 
energetischen und ökologischen Altbausanierung.



148 Marktführer Wärmepumpen NRW 2009 – Institutionen

Geologischer Dienst  
Nordrhein-Westfalen
Landesbetrieb

De-Greiff-Straße 195
47803 Krefeld

Telefon: 0 21 51 / 8 97-0
Telefax: 0 21 51 / 8 97-5 05

E-Mail:  poststelle@gd.nrw.de
Internet: www.gd.nrw.de

Direktor: Prof. Dr. Josef Klostermann

Unser Leistungsangebot
Der Geologische Dienst NRW ist die zentrale geowissen-
schaftliche Informations- und Sammelstelle des Landes 
Nordrhein-Westfalen für alle Informationen, die den 
Untergrund betreffen. Der Geologische Dienst erforscht 
landesweit den tieferen Untergrund und den Boden; dazu 
werden geowissenschaftliche Daten im Gelände und in 
eigenen Laboratorien erhoben. In Fachinformationssys-
temen werden diese Daten über Aufbau, Zusammenset-
zung, Eigenschaften und Verhalten des Untergrundes für 
praktische Anwendungen bereitgestellt.

Der Geologische Dienst NRW übernimmt für das bevöl-
kerungsreiche Industrieland Nordrhein-Westfalen die 
Versorgung mit geowissenschaftlichen Daten, die für 
Nutzung und Schutz der Ressourcen Boden, Grundwas-
ser, Baugrund, Rohstoffe und geothermische Energie 
benötigt werden.

Gefahren, die vom Untergrund ausgehen, werden er-
forscht und bewertet. Untersuchungsergebnisse zum 
Beispiel zu Hangrutschungen, Erdbrüchen und Boden-
erosionen werden für Sicherungskonzepte bereitge-
stellt. Speziell zur Beurteilung des Erdbebenrisikos in 
Nordrhein-Westfalen betreibt der Geologische Dienst ein 
Erdbebenüberwachungssystem.

Planungsrelevante Unterlagen zur geothermischen 
Energienutzung sind vom Geologischen Dienst NRW im 
Rahmen der »Geothermischen Potenzialstudie NRW« 
erarbeitet worden. Schwerpunkt der Studie ist die Unter-
suchung des oberflächennahen geothermischen Poten-
zials und der Möglichkeit der Nutzung mittels Erdwär-
mesonden bis 100 m Tiefe. Damit werden die häufigsten 
Anwendungsfälle für Erdwärmenutzung abgedeckt. 

Weitere Inhalte der Studie sind die tiefengeothermischen 
Potenziale Nordrhein-Westfalens.

Folgende Aspekte wurden betrachtet:
Nutzung von Thermalwasser �

Geothermische Folgenutzungsmöglichkeiten beste- �

hender oder geplanter Tiefbohrungen
Geothermisches Nutzungspotenzial in  �

Bergbaurevieren

Für Bauherren, Planungs- und Architektenbüros und 
Kommunen sind die Daten zur Nutzung des oberflä-
chennahen geothermischen Nutzungspotenzials in 
Nordrhein-Westfalen auf einer CD-ROM veröffentlicht. 
Die CD-ROM »Geothermie« kann als Basis-Version oder 
als Version Professional mit erweitertem geologisch-hy-
drogeologischem Informationsinhalt beim Geologischen 
Dienst NRW bestellt werden.

Weitere Informationen unter www.gd.nrw.de.
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TZWL
Europäisches Testzentrum  
für Wohnungslüftungsgeräte e.V.

Ernst-Mehlich-Straße 4a
44141 Dortmund

Telefon: 02 31 / 5 34 77-0
Telefax: 02 31 / 5 34 77-1 09

E-Mail: info@tzwl.de
Internet:  www.tzwl.de
 www.ganz-dicht.org 

Unser Leistungsangebot
Das Europäische Testzentrum für Wohnungslüftungsge-
räte (TZWL) e. V., ein gemeinnütziger, an keine Interes-
sen gebundener, unabhängiger Verein

veröffentlicht Prüfergebnisse von Wohnungslüf- �

tungsanlagen mit und ohne Wärmerückgewinnung im 
»TZWL-Bulletin – Liste für Wohnungslüftungsgeräte 
mit und ohne Wärmerückgewinnung«. 
 
Damit stehen dem Fachmann und dem Laien Infor-
mationen zur Verfügung, die zur Bewertung verschie-
dener Herstellerfabrikate dienen können. 
 
Das jährlich aktualisierte Bulletin ist in der jeweils 
aktuellen Ausgabe zum Preis von je € 12,00 (inkl. 
MwSt. zzgl. Porto und Versand) oder als Abonnement 
beim TZWL erhältlich.

Als Marktüberblick und als Hilfe bei der eigenen  �

Planung steht die »System- und Anbieterübersicht 
Wohnungslüftung« zum Preis von je € 17,40 (inkl. 
MwSt. zzgl. Porto und Versand) bereit. 
 
Neben Übersichten zu den aktuellen Herstellern 
von Wohnungslüftungsanlagen finden sich in der 
Broschüre Planungshinweise, Systembeschreibungen 
und viele hilfreiche Hintergrundinformationen zum 
Thema Wohnungslüftung.

Neben dem Wärmeschutz von Gebäuden ist die  �

Dichtheit und damit der Schutz vor unkontrollierten 
Lüftungswärmeverlusten ein wichtiges Thema. Denn 
was nützt die beste Wärmedämmung, wenn gekippte 
Fenster und Undichtheiten im Gebäude Wärmever-
luste in die Höhe treiben und vielfältige Probleme 
auslösen. 
 
Die Broschüre »Gebäudedichtheit« gibt Anleitungen 
zu Dichtheitskonzepten und hilft bei der Planung und 
Herstellung dichter Baukonstruktionen. 
 
Das Zusatzwerk »Supplement zu Gebäudedichtheit« 
gibt einen Überblick über aktuelle Regelwerke zu 
diesem Thema und erläutert die Anwendung der 
Energieeinsparverordnung (EnEV). 
 
Beide Broschüren kosten zusammen € 15,00 (inkl. 
MwSt. zzgl. Porto und Verpackung).

TZWL e. V. führt kostengünstig Dichtheitsmessungen,  �

so genannte »Blower Door« Tests, an bestehenden 
und neuen Gebäuden durch und stellt auf Wunsch 
hierzu anerkannte Prüfzertifikate aus.

Das TZWL ist ein An-Institut der Fachhochschule (FH) 
Dortmund. Für die FH Dortmund und das TZWL bieten 
sich damit interessante Felder der Zusammenarbeit, 
unter anderem für die Ausbildung von Ingenieuren. 

Darüber hinaus genießt das TZWL als eigenverantwort-
lich handelndes Institut in verschiedenen europäischen 
Ländern Anerkennung.
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Zentrum für Geothermie 
und Zukunftsenergien 
NRW
Fachhochschule Bochum

Lennershofstraße 140
44801 Bochum

Telefon:  02 34 / 32-1 02 33
Telefax: 02 34 / 32-1 42 74

E-Mail: geothermiezentrum@fh-bochum.de
Internet: www.fh-bochum.de

Unser Leistungsangebot
Das Zentrum für Geothermie und Zukunftsenergien NRW 
wurde im Jahr 2003 gegründet und als zentrale wissen-
schaftliche Einrichtung der Fachhochschule Bochum 
zugeordnet.

In einem sich enger vernetzenden Umfeld der Energie-
versorgung sollen Lösungen aus einer Hand auf zukünf-
tige Energiefragen gegeben werden. Dazu bündelt das 
Zentrum die Wissensdisziplinen aus den sechs ingenieur- 
und wirtschaftswissenschaftlichen Fachbereichen Archi-
tektur, Bauingenieurwesen, Elektrotechnik und Informa-
tik, Maschinenbau, Geoinformatik und Wirtschaft.

Die angeschlossenen Institute, Lehrstühle und Labora-
torien bilden mit praxisnaher Forschung, Entwicklung 
und Beratung die Schnittstelle zwischen der Hochschul-
landschaft und der Bau- und Energiewirtschaft. Weitere 
Kooperationen reichen von Ministerien über Handwerks-
betriebe bis zum Privatkunden. Die Arbeiten am Zentrum 
für Geothermie und Zukunftsenergien NRW schaffen so 
die Voraussetzung für eine technologische und wirt-
schaftliche Einbindung neuer, nachhaltiger Energieträ-
ger in die städtebaulichen und energiewirtschaftlichen 
Infrastrukturen unseres Landes. Neben der Nutzung von 
Erdwärme zählen dazu die Energieträger Sonne, Biomas-
se, Wind und Wasser.

Interessierte Kooperationspartner finden
Unterstützung u. a. in den folgenden Bereichen:

Anlagenbau �

Bauphysik �

Bauteil- und  �

Betonkernaktivierung
Bergbaufolgenutzung �

Biomasse �

Bohrtechnik �

Contracting für Wärme  �

und Strom
Facility Management �

Effiziente  �

Energieanwendung
Elektrizitäts- und  �

Wärmenetze
Energiespeicherung, �

 -transport und �
 -verteilung �

Energieversorgung und  �

Städtebau
Energiewirtschaft �

EnEV und Wärmeschutz �

Fassadentechnik �

Geographische  �

Informationssysteme

Geologie �

Geophysik und  �

Geothermik
Geotechnik �

Hot-Dry-Rock �

Hydromechanik �

Klimaschutz �

Kälte- und Klimatechnik �

Kostenmanagement  �

und Marketing
Kraft-Wärme-Kopplung �

Kraftwerkstechnologie �

Ökobilanzen, Umwelt-  �

und Sozialfolgen
Photovoltaik �

Prozesslenkung �

Solarthermie �

Technische  �

Gebäudeausstattung
Wärmepumpen �

Wasserbau und  �

Wasserkraft

Kontakt und Sprecher des Direktoriums:
Prof. Dr. Rolf Bracke



151Marktführer Wärmepumpen NRW 2009



Impressum:

EnergieAgentur.NRW

c/o Ministerium für Wirtschaft,

Mittelstand und Energie

des Landes Nordrhein-Westfalen

Haroldstraße 4

40213 Düsseldorf

Telefon: 01803 19 00 00*

E-Mail: info@energieagentur.nrw.de

Internet: www.energieagentur.nrw.de

Kontakt:

Wärmepumpen-Marktplatz NRW

c/o EnergieAgentur.NRW

Haroldstraße 4

40213 Düsseldorf

Hotline: 02 11 / 8 66 42-18

E-Mail: waermepumpen@energieagentur.nrw.de

Internet: www.waermepumpen-marktplatz-nrw.de

© EnergieAgentur.NRW 03/2009

* (9 Ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunknetze)




